Die Textlexika zu Campus C 1 neu

Die Textlexika sind ein einfaches und verlässliches Hilfsmittel, um die Wortschatzarbeit nachhaltig und transparent zu gestalten.

1. Aufbau und Anlage
· Es sind – in separaten Listen – alle E-Stücke und T-Texte sowie alle Texte der kompakt-Seiten erfasst.
· Die Listen enthalten in alphabetischer Reihenfolge alle Vokabeln des jeweiligen Textes: sowohl die Lernwörter, die in der jeweiligen Lektion neu eingeführt werden, als auch die Vokabeln, die aus früheren Lektionen bereits bekannt sind.
· Das in der jeweiligen Lektion aktuelle Lernvokabular ist rot unterstrichen.
Die Hochzahlen geben die Lektion an, in der das Wort gelernt worden ist. Mit „0“ sind Fußnotenwörter bzw. Wörter, die (noch) nicht zum Lernwortschatz gehören, markiert.
· Besonders wichtige Vokabeln sind eigens markiert: In Blaudruck stehen die für die schulische Lektüre häufigsten 500 Wörter, mit denen bereits 70 % der Texte erfasst sind.
· Jedes Textlexikon umfasst eine bzw. maximal zwei DIN A4-Seiten, sodass jeweils nur ein Blatt (doppelseitig kopiert) an die Schüler ausgegeben werden muss. Die Schüler können die Kopien durch eigene Markierungen bearbeiten und gemäß ihrem individuellen Lernstand nutzen.
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3. Zur Arbeit mit den Textlexika
· Die Listen unterstützen die Individualisierung des Lernprozesses:
a) In Phasen der eigenständigen Textarbeit können die Schüler 
b) gemäß ihrem individuellen Lernstand Vokabeln nachschlagen.  Die Übersetzungsarbeit wird so organisatorisch erleichtert und beschleunigt.
c) Vorentlastend können die Schüler individuelle Lücken schließen, indem sie bekannte Vokabeln wiederholen und im Hinblick auf die folgende Textarbeit ggf. wieder Anschluss finden.
d) Nachbereitend können die Schüler wirksam Vokabeln wiederholen, deren Bedeutung sie in einem sinnvollen Kontext verwendet haben; so nutzen sie vertiefend die lernpsychologisch wichtige erste Wiederholung.
· Die Textlexika können von den Lehrkräften einfach bearbeitet und für einen bestimmten Zweck schnell aufbereitet werden: Beispiele sind etwa eine binnendifferenzierende Anordnung nach Niveaustufen (z. B. unter Berücksichtigung der Wörter im Blaudruck), das Ausblenden des neuen Lektionswortschatzes (der u. U. erst am Text erarbeitet werden soll) oder die Betonung der sog. kleinen Wörter oder bestimmter Wortarten u. a. m.
· Mit dem Service der Textlexika können Lehrkräfte z. B. auch zielgerichtet eigene Übungen erstellen oder Leistungsnachweise verlässlich an dem Vokabular ausrichten, das im Unterricht besonders genutzt und (an geeigneten Kontexten) umgewälzt wurde.



[bookmark: _Hlk15592776]LEKTION 13. E, Seite 54   

ad Präp. m. Akk.    zu, bei, nach, an12
ego  Nom.    ich (betont)13
esse, sum    sein, sich befinden2.
et    und, auch1
grātiam habēre    danken, dankbar sein6
lūdus    das Spiel; die Schule10
mē  Akk.    mich13
mihi  Dat.    mir13
-ne   Partikel im dir. Fragesatz (unübersetzt)13
neque    und nicht, auch nicht3
nescīre, nesciō    nicht wissen, nicht kennen,  nicht verstehen10
nōbīs  Dat.    uns13 
nōbīscum   mit uns13
placēre, placeō    gefallen5
praebēre, praebeō    geben, hinhalten4
properāre, properō    eilen, sich beeilen8
puella    das Mädchen1
quis?    wer?3
rīdēre, rīdeō    lachen, auslachen2
serva    die Sklavin, die Dienerin1
sine  Präp. m. Abl.    ohne12
tabula    die (Schreib-)Tafel, das Gemälde4
tē  Akk.    dich13
tibi  Dat.    dir13
tū  Nom.    du (betont)13
venīre, veniō    kommen10
vōbīs  Dat.    euch13 
vōbīscum    mit euch13


[bookmark: _GoBack]LEKTION 13. T, Seite 55   
adhūc Adv.    bis jetzt, noch3
amāre, amō    lieben8
amīca   die Freundin2
amīcus    der Freund4
audīre, audiō    hören10
captāre0    fangen
clāmāre, clāmō    laut rufen, schreien13
cūr?    warum?2
dēlectāre, dēlectō    erfreuen, unterhalten8
ego  Nom.    ich (betont)13
errāre, errō    umherirren, (sich) irren13
et    und, auch1
gaudēre, gaudeō    sich freuen4
invenīre, inveniō    finden, erfinden13
ita  Adv.    so13
itaque    deshalb5
libenter  Adv.    gerne8
līberāre, līberō    befreien, freilassen13
lūdus    das Spiel; die Schule10
mē  Akk.    mich13
mihi  Dat.    mir13
mūrus    die Mauer1
musca0    die Mücke, die Fliege
ne   Partikel im dir. Fragesatz (unübersetzt)13
neque ... neque    weder ... noch3
nihil    nichts10
[bookmark: _Hlk15650517]nōbīs  Dat.    uns13 
[bookmark: _Hlk15650495]nōn    nicht2
nōn iam    nicht mehr4
nōs  Nom. / Akk.    wir / uns13
numquam  Adv.    niemals4
[bookmark: _Hlk15650719]nunc  Adv.    nun, jetzt2
placēre, placeō    gefallen5
post  Präp. m. Akk.    hinter, nach12
prīmō  Adv.   zuerst4
quis?    wer?3
respondēre, respondeō     antworten3
rīdēre, rīdeō    lachen, auslachen2
sed    aber, sondern3
sedēre, sedeō    sitzen3
sine  Präp. m. Abl.    ohne12
tacēre    schweigen, verschweigen2
tandem  Adv.    endlich7
tē  Akk.    dich13
tēcum    mit dir13
terrēre, terreō    erschrecken5
tibi  Dat.    dir13
tū  Nom.    du (betont)13
ubī?    wo?8
vidēre, videō    sehen7
[bookmark: _Hlk15650462]vōbīs  Dat.    euch13 
vōbīscum    mit euch13
vōs  Nom. / Akk.    ihr / euch
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